
Obama will Gipfeltreffen mit Putin absagen  

Die US-Regierung zieht Konsequenzen aus dem Fall des Whistleblowers Snowden: Reisen 

des Präsidenten gen Moskau und zum G-20-Gipfel in Sankt Petersburg stehen vor dem Aus. 
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Obama (l.) und Putin bei ihrer letzten gemeinsamen Pressekonferenz während des G-8-

Gipfels in Nordirland 

Die Beziehungen zwischen den USA und Russland sind ohnehin schon belastet. Nun 

verschlechtern sie sich weiter wegen des flüchtigen US-Geheimdienstexperten Edward 

Snowden. Wie die Moskauer Zeitung Kommersant unter Berufung auf Quellen im US-

Außenministerium berichtet, droht Präsident Barack Obama wegen der Causa Snowden mit 

der Absage des lange geplanten Treffens mit seinem Amtskollegen Wladimir Putin in Moskau 

Anfang September.  

Sollte das Treffen platzen, wäre ein weiterer Termin in Gefahr: der anschließende G-20-

Gipfel in St. Petersburg. Sollte sich der von den USA gejagte Snowden dann immer noch 

vermutlich im Transitbereich des Moskauer Flughafens Scheremetjewo aufhalten, so würde 

Obama auch nicht nach St. Petersburg reisen. Statt seiner würde nur Vizepräsident Joe Biden 

kommen. 

 


